
April 2026
Reformierte Kirchgemeinden Koppigen, Seeberg, Wynigen

Impressum

«Dreiblatt»
Gemeindeseiten der Kirchgemeinden 
Koppigen, Seeberg und Wynigen
Auflage: 3’300 Exemplare

Redaktion und Layout: 
Rita Affolter, Koppigen

Redaktionsteam: 
Ronny Künzi, Koppigen
Rolf Weber, Seeberg
Gian-Enrico Rossi, Wynigen

Kontakt: 
Reformierte Kirchgemeinde Koppigen
«Dreiblatt», Kirchgasse 4, 3425 Koppigen
Tel. 079 921 49 87, 
sekretariat@kirchekoppigen.ch

Seeberg

Konzert Peter Aebersold Band

Samstag 18. April – 20.00 Uhr. 
Blues, Rock, Funk und Soul 
elegant verpackt.
Eintritt frei, Kollekte 

Seite 15

Koppigen

Sammlung von Kinder- und 
Erwachsenenkleidung und 
vielem anderem ...

Am Donnerstag, 23. April werden 
im Kirchgemeindehaus Koppigen 
wieder saubere und gut er-
haltene Kleider und Waren für 
Osteuropa gesammelt. 
Nähere Informationen auf Seite 

Seite 14

Wynigen

Einladung zum Mitsingen

Im September führen wir in 
Wynigen und Seeberg eine 
urchige Walliser Mundart-Messe 
auf. Wer hat Lust, bei diesem 
Projekt mitzumachen? 
Mehr dazu auf Seite

Seite 16

Osterkerzen 2026
Kirche Seeberg

«Wo Liebe teilt, geht die 
Sonne auf»
Die Osterkerze nimmt das Motiv der Mantelteilung des Martin 
von Tours auf. In einer kalten Winternacht teilt Martin seinen 
Mantel und gibt eine Hälfte einem frierenden Bettler am Stras-
senrand. In der folgenden Nacht erscheint Martin im Traum 
der auferstandene Christus. 
Die brombeerrote Farbe stellt den Mantel dar. Die Brombeere 
ist eine widersprüchliche Pflanze. Einerseits hat sie hart-
näckige Dornen, andererseits eine wunderbar süsse Frucht. 
Die Dornen symbolisieren die Dornenkrone in der Passion 
Jesu. Die Beere steht für die Süsse des Lebens und die Auferste-
hung Christi am Ostermorgen. Das in Silber gehaltene Dreieck 
mit seiner Spitze stellt das Schwert Martins dar, ist aber auch 
ein Bezug zum Bekenntnis des Apostel Paulus im Brief an die 
Gemeinde in Korinth: «Der Tod ist verschlungen in den Sieg. 
Tod, wo ist dein Sieg? Tod, wo ist dein Stachel?» (1.Kor. 15,54f.). 
Wer aus der Kraft und der Hoffnung der Auferstehung heraus 
lebt, kann sein Herz und seine Hände zu seinem Nächsten hin 
öffnen. Der Mantel auf der Kerze verwandelt sich in ein Herz, 
dessen Besitzerin die Hände
für den Nächsten öffnet. 
Die goldene Scheibe ist so-
wohl die aufgehende Sonne
am Ostermorgen als auch 
das Gesicht meines Gegen-
übers. 
Susanna Vogelsanger &
Rolf Weber

Kirche Koppigen

«Schmetterling – neues 
Leben»
Das diesjährige Motto zur Osterkerze der Hongler Kerzen AG 
aus Altstätten lautet: «Schmetterling – neues Leben». Farben-
prächtig sieht er aus, kraftvoll steigt er im Sonnenlicht auf 
Richtung Himmel. 
Wir werden die neue Osterkerze am Ostersonntag im Gottes-
dienst erstmals entzünden. Mit dieser Kerze wird der Frühling 
in die Kirche getragen, die Kraft des Lebens, die stärker ist als 
der Tod – so erzählt es auch die Ostergeschichte. Sie sagt uns: 
Es geht weiter, glaubt immer wieder an die Hoffnung, die ir-
gendwo leuchtet, so farbig wie dieser Schmetterling. 
Bei aller Farbe und Schönheit zeigt das Sujet aber auch die ver-
letzliche Seite: Schmetterlinge sind so zart und wirken so zer-
brechlich. Schmetterlinge bzw. die Raupen sind sehr abhängig 
von ihren Nahrungspflanzen. Verschwinden diese, verschwin-
den sie mit; deshalb gelten heute viele Schmetterlingsarten als 
gefährdet. Auf unserer Osterkerze symbolisieren sie somit 
auch die gefährdete Schöpfung. 
Weiter gehören Schmetterlinge zu den ältesten Insekten, die 
bereits den Dinosauriern 
begegnet sind, zudem gibt 
es sie – ausser in der Ant-
arktis – in allen Ländern 
der Erde. Sie sind zwischen 
2mm und 32 cm gross und 
einige von ihnen reisen bis 
zu 3500 km weit.
Sie stehen also für die im-
mense Vielfalt von Leben 
auf dieser Erde. 
Gott hat uns ein Ja zu dieser 
Erde versprochen. Auf ihr 
gilt der Kreislauf von 
Leben und Tod; aber Gott 
hat im Bild des Schmetter-
lings auch versprochen, 
dass es nicht bei Tod und 
Finsternis bleibt, sondern 
stets ein neuer, farbenfro-
her Anfang möglich ist. 
Pfr. Ronny Künzi

Kirche Wynigen

«Osterlicht»

Wenn wir auf diese Osterkerze blicken, begegnet uns die 
Freude des Ostermorgens. In der Mitte steht ein schlichtes, 
weisses Kreuz. Von dort breiten sich Strahlen in Gold, Orange 
und kräftigem Rot aus. Diese Strahlen lassen an die Auferste-
hung von Jesus denken: Das Leben bricht aus der Enge des Gra-
bes hervor und breitet sich aus. Es ist eine Bewegung, die nicht 
aufzuhalten ist. Die Farben erzählen von einer Wärme und 
von einer Liebe, die die Welt erfüllen, und diese Wärme und 
Liebe haben ihren Ursprung im Kreuz. Jesus hat gesagt: «Ich 
bin das Licht der Welt. Wer mir nachfolgt, der wird nicht in der 
Finsternis wandeln, sondern wird das Licht des Lebens haben.» 
Dieses Licht, das auf der Kerze so farbenfroh dargestellt ist, 
macht uns Mut. Die Botschaft der Auferstehung begleitet uns 
im Alltag, sie tröstet und stärkt uns. Wenn wir auf diese Kerze 
schauen, dürfen wir uns beschenkt wissen von Gottes Zusage, 
dass Liebe und Leben stärker sind als das, was uns trennt oder 
niederdrückt. Die strahlende Osterfreude durchdringt unsere 
Herzen und macht sie weit und leicht.
Pfr. Gian-Enrico Rossi
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Das Redaktionsteam 
wünscht Ihnen 
frohe Ostern!
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Alchenstorf, Koppigen, Hellsau, 
Höchstetten, Willadingen 
www.kirchekoppigen.ch
Evang. -Ref. Kirchgemeinde Koppigen
Kirchgasse 4
3425 Koppigen

Pfarrämter:
Pfr. Ronny Künzi
Kirchgasse 2, 3425 Koppigen
Tel. 034 413 22 40
ronny.kuenzi@kirchekoppigen.ch 
Pfr. Gian-Enrico Rossi
Kirchgasse 4, 3425 Koppigen
Tel. 076 224 48 41
gian-enrico.rossi@kirchekoppigen.ch

Wohn- und Pflegeheim St. Niklaus:
Pfr. Pius Bichsel
Kirchgasse 19, 3368 Bleienbach
Tel. 062 922 23 10
pius.bichsel@kirchekoppigen.ch
Präsidium:
Daniela Lehmann, Tel. 062 968 02 78
daniela.lehmann@kirchekoppigen.ch
Verwaltung/Redaktion/Reservationen:
Rita Affolter, Tel. 079 921 49 87
sekretariat@kirchekoppigen.ch
Sigristin:
Vreni Wälchli, Tel. 079 736 96 79

Amtswochen

29. März bis 4. April
Pfr. Gian-Enrico Rossi, 
076 224 48 41

5. bis 25. April
Pfr. Pius Bichsel, 062 922 23 10
oder 079 574 66 09

26. April bis 2. Mai
Pfr. Ronny Künzi, 034 413 22 40 
oder 079 750 15 80
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Seelsorge
Einmal das Herz ausschütten? 
Eine aussenstehende Meinung 
einholen? 
Eine Lebensfrage besprechen? 
Im Glauben begleitet werden? 
Für etwas Besonderes gesegnet 
werden? 
Wenden Sie sich an uns 
Seelsorgende. 
Wir begleiten Sie gerne! 

Wir sind für Sie da:
Pfr. Ronny Künzi (100 %) – Schwerpunkt 1. Lebenshälfte
Pfarrhaus Koppigen / 034 413 22 40 / 079 750 15 80 
ronny.kuenzi@kirchekoppigen.ch 

Pfr. Gian-Enrico Rossi (30 %) – Schwerpunkt 2. Lebenshälfte
Büro im Kirchgemeindehaus / 076 224 48 41 
gian-enrico.rossi@kirchekoppigen.ch 

Pfr. Pius Bichsel (20% Gemeinde und 20% Pflegeheim St. Niklaus) – 
Heim- und Spitalseelsorge / 079 574 66 09 
pius.bichsel@kirchekoppigen.ch
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NEU!

WhatsApp Kanal
Kirche Koppigen
News

Kollekten Dezember 2025 
bis Februar 2026

Dezember
 7. Dargebotene Hand 177.35
 14. HEKS Weihnachts-

aktion 492.50
 21. HEKS Weihnachts-

aktion 329.10
 24. Pfarramtliche 

Hilfskasse 347.20
 25. Weihnachtskollekte 112.00
 31. Kirchliche 

Gassenarbeit 205.65

Januar
 1. Entlastungsdienst 

Schweiz (Kt. Bern) 112.00
 9. Blumenhaus Buchegg 77.00
 18. CEVI Horyzon 212.73

Februar
 8. Schweizer Kirchen im 

Ausland (Synodalrat) 115.00
 15. Kirchensonntag 132.73

Herzlichen Dank für Ihre Spende!

Goldene Konfirmation

Sonntag, 29. März, 9.30 Uhr Kirche Koppigen
Wissen Sie noch 1976? Lange ist es her, genau 50 Jahre als hier in der Kirche 
Koppigen die Konfirmation des Jahrgangs 1960 gefeiert wurde. Vor sich 
das Leben – auf der Schwelle zum Erwachsensein. Vielleicht waren die 
Jugendlichen voller Vorfreude auf das, was kommt, vielleicht wagten Sie 
unsicher erste Schritte in die Welt der Erwachsenen. Und heute? Heute 
können Sie viel erzählen von den Höhen und Tiefen des Lebens, von Freude 
und Leid. Geschichten von tragendem Glauben und dem Gefühl, von Gott 
im Stich gelassen worden zu sein. 
Gerne feiern wir das goldene Konfirmationsjubiläum, blicken zurück und 
auch nach vorn. 
Wir freuen uns auf Sie. Der Gottesdienst wird geleitet von Pfr. Gian-Enrico 
Rossi und musikalisch begleitet von Johanna Brunner, Violine und Samuel 
Steiner an der Orgel.
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E Fiir für die Chliine 
zum Thema: Dr Muet finge

Samschtig, 28. März
10 Uhr i der Chiuche z Choppige

Vorbereitungsteam: 
Sabrina Flückiger, Nicole Sieber,  
Aaron Oppliger, Timon Sommer 

(KUW 8. Klässler) und 
Pfr. Ronny Künzi

Fiire mit de Chliine
«Flapp lehrt flüge»

«aktiv» Wanderung

Ilfis

Wanderung der Ilfis entlang von 
Trubschachen nach Langnau i. E. 
(2 ¼ Std., 7 km �28m �89m)

Dienstag, 14. April 2026

Treffpunkt: 9.05 Uhr, Bushalte-
stelle Gemeindehaus Koppigen

Kosten: mit Gruppentarif Halbtax 
Fr. 14.80
Verpflegung: Picknick aus dem 
Rucksack an der Ilfis. Zvieri im 
Hotel Hirschen Langnau i. E. 
Rückkehr: 16.45 Uhr 
Anmeldung: bis Samstag, 
4. April bei E. Rechsteiner
034 413 19 07 oder per 
E-Mail: e.rechsteiner@bluewin.ch
Verschiebedatum: 15. April

www.kirchekoppigen.ch

Sammlung von  

Kinder- / Erwachsenenkleidung
und vielem anderem...

Durch die Hilfswerke «Christliche Ostmission» und den «Verein ungerwägs» kommt das 
Sammelgut direkt Not leidenden Familien, Kinder- und Altersheimen und Spitälern in 
Moldawien und in der Ukraine zu. Wir sammeln:

ab Baby- bis Erwachsenengrösse. Kleider für alle Jahreszeiten. Unterwäsche: nur neue!

alle Grössen: Schuhe aller Art. Bitte paarweise zusammenbinden; 
bei Schnürschuhen unbedingt auf einwandfreie Schuhbändel achten.

Anzüge, Leintücher, Wolldecken, gut erhaltene, saubere Duvets und Pfulmen

Frottier- und Küchenwäsche aller Art

Stoffe, Faden, Nadeln, Scheren, Messbänder, Knöpfe, auch Wolle, Stricknadeln, Stickgarn. 
Vorhänge: nur gut erhaltene, gewaschene.

Lego, Duplo, Playmobil, Spielzeugautos, Dinos, Ball, Frisbie, Springseil …
Gemeinschaftsspiele (Memory, Lotto, Bilderquartett, 11er Raus, Mikado), Puzzles (vollständig!);
wichtig: Spiele und Puzzles müssen das CE Kennzeichen aufweisen!
→ keine Batterie-Spielsachen, keine Kriegsspielzeuge!  

Kindergartentäschli und Schulsäcke (nötig für den Schulstart im Sommer), Bleistifte und 
Farbstifte (gespitzt), Malbüchlein, Zeichnungs- und Schreibpapier, Hefte, Etuis (gefüllt), Scheren, 
Lineale, Spitzer, allerlei Bastelmaterial wie Holzperlen, Leim, Scheren, Bilderbücher ohne Text

Bitte spenden Sie nur gut erhaltene, ganze und saubere Ware!
Ihre Ware nehmen wir gerne in gebührenfreien 35- oder 60-Liter-Kehrichtsäcken entge-
gen. Wenn Sie Ihr Sammelgut nicht in der aufgeführten Zeit abgeben können, bitten wir Sie, 
die Ware nicht einfach hinzustellen, sondern mit uns Kontakt aufzunehmen – wir helfen 
gerne weiter! Wir freuen uns auf möglichst viel Sammelgut und danken ganz herzlich!

Falls Sie Fragen haben oder einen Abholdienst benötigen, wenden Sie sich bitte an:
Heidi Bächtold, Koppigen  034 413 10 68  Annamarie Ruef, Alchenstorf  034 415 14 02
Käthi Frutschi, Koppigen  034 413 19 27  Annemarie Hofer, Hellsau  062 968 15 71

Kleider

Schuhe

Bettwäsche

Wäsche

Nähartikel / Wolle / 
Stoffe / Vorhänge

Spielzeug / Puzzles

 Schreibzeug, Schul- 
und Bastelmaterial

Wichtig

Kontaktpersonen 

Donnerstag, 23. April 2026 von 14.15 –17.30 Uhr
Kirchgemeindehaus, Koppigen (hinter der Kirche)

Seniorinnen und Senioren

Mittagessen für Seniorinnen 
und Senioren 

im Kirchgemeindehaus

Freitag, 1. Mai 2026, 12.00 Uhr

mit einem Menu gekocht von 
Peter Albrecht und Team. 

Anmeldung bis am 24. April an 
Susann Affolter, 034 413 01 80 

(abends oder auf den 
Beantworter sprechen).

Pfr. Gian-Enrico Rossi stellt sich vor
Seit dem 1. März arbeite ich in der Kirchgemeinde Koppigen als Nachfolger 
von Pfrn. Christine Friderich. Den Schwerpunkt meiner 30%-Stelle bildet 

die Begleitung von Menschen in der zweiten 
Lebenshälfte. Daneben bleibe ich weiterhin 
Pfarrer in Wynigen, wo ich seit 2007 die Stelle 
mit meiner Ehefrau Felicitas teile. Zuvor war 
ich vier Jahre in Langnau im Emmental tätig.
Geboren wurde ich 1971 als Sohn einer refor-
mierten Schweizerin und eines katholischen 
Italieners und bin in Uettligen aufgewachsen. 
Meine eigene Konfession durfte ich selber wäh-
len und wurde als Jugendlicher in der refor-
mierten Kirche Wohlen bei Bern getauft.
Meine Frau und ich haben zwei Söhne, die heute 
18 und 13 sind. Neben dem Pfarramt war ich 
viele Jahre lang Hausmann. In meiner Freizeit 
singe ich im Kirchenchor Wynigen und erin-

nere mich mit Freude an gemeinsame Auftritte mit dem Kirchenchor Kop-
pigen. Ansonsten lese ich viel und interessiere mich besonders für Ge-
schichte und Sprachen.
Im Rahmen von Kanzeltauschen oder Lobpreisgottesdiensten habe ich 
schon manche Feier in der Kirche Koppigen mitgestaltet. Auch von den ge-
meinsamen Dreiblatt-Ferien her kenne ich bereits einige Menschen aus der 
Kirchgemeinde. Seit langem bekannt sind mir zudem meine Kollegen 
Ronny Künzi und Pius Bichsel und vor allem die Koppiger Verwalterin 
Rita Affolter, die auch in Wynigen als Pfarramtsekretärin arbeitet. Unsere 
erfreuliche regionale Zusammenarbeit könnte sich jetzt noch stärker 
vertiefen.
Im Gottesdienst vom 1. März feierten wir den Abschied von Christine und 
zugleich meinen Amtsbeginn. Gemeinsam predigten wir über einen Ab-
schnitt aus dem Römerbrief. Am Ende davon stand ein Satz, der auch als 
Leitwort für meine Arbeit in Koppigen taugt: «Die Liebe Gottes ist ausge-
gossen in unsere Herzen durch den Heiligen Geist». Diese Liebe, die Gott 
uns schenkt und die in Jesus Christus sichtbar geworden ist, möchte ich 
auch in der Kirchgemeinde Koppigen gemeinsam mit anderen Menschen 
entdecken, feiern und weitergeben. Ich freue mich auf viele Begegnungen 
und Gespräche.
Pfr. Gian-Enrico Rossi

Gottesdienste & Veranstaltungen

März
Sa 28. 8.00 Morgengebet im Kirchgemeindehaus
  10.00 Fiire mit de Chliine, 

Vorbereitungsteam und Pfr. Ronny Künzi
So 29. 9.30 Gottesdienst mit Abendmahl und Goldener 

Konfirmation des Jahrgangs 1960, Samuel 
Steiner, Orgel und Johanna Brunner, Violine;
Pfr. Gian-Enrico Rossi, siehe rechts

April
Fr 3. 10.15 Karfreitags-Gottesdienst mit Abendmahl im 

Saal des Wohn- und Pflegeheims St. Niklaus, 
Julia Aebi-Shandaraeva und Maria Anikina mit 
vier Händen am Klavier, Pfr. Pius Bichsel

Sa 4. 21.00 OsterNACHTfeier mit Beginn auf dem Friedhof, 
Pfr. Ronny Künzi

So 5. 9.30 Oster-Gottesdienst mit Abendmahl und Taufe, 
Mitwirkung Kichenchor und Julia Aebi-Shan-
daraeva, Orgel; Pfr. Gian-Enrico Rossi

Di-Fr 7.-10.  Kindertage 
Sa  11. 8.00 Morgengebet im Kirchgemeindehaus 
Di  14.  «aktiv» Wanderung: Trubschachen - Langnau, 

Anmeldung s. rechts 
  19.00 Gebet für den Frieden in der Kirche mit 

Pfr. Gian-Enrico Rossi 
So-Fr 19.-24.  Dreiblatt Seniorenferien in Ponte Tresa TI 
Do 23. 14.15 Sammlung von Kinder- und Erwachsenen-

kleidung und vielem anderem ... (bis 17.30 Uhr),
siehe unten rechts    

Sa 25. 8.00 Morgengebet im Kirchgemeindehaus
  20.00 Kirchenkonzert Jodlerklub «Heimat», 

Alchenstorf 
So 26. 9.30 Gottesdienst mit dem Jodlerklub «Bärgbrünneli»

Koppigen, Pfr. Gian-Enrico Rossi, 
anschliessend Kirchenkaffee
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Grasswil, Hermiswil, Oschwand-Juchten, 
Riedtwil, Seeberg

www.kirche-seeberg.ch

Evang. -Ref. Kirchgemeinde Seeberg 
Bergstrasse 6, 3365 Seeberg

Gottesdienste & Veranstaltungen

März 
So 29. 9.30 Gottesdienst an Palmsonntag mit dem Gemisch-

ten Chor Oeschenbach, Pfr. Rolf Weber und 
Regula Reichen (Orgel). Im Anschluss Kirchen-
kaffee

April
Do 2. 15.30 Andacht mit Abendmahl in der Seniorenpension 

Waldruhe, Pfr. Rolf Weber und Thomas Zürcher 
(Klavier)

Fr 3. 9.30 Karfreitags-Gottesdienst mit Abendmahl, 
Pfr. Rolf Weber, Jürg Käser (Orgel) und 
Samuel Nyffeler (Cello).

So 5. 9.30 Oster-Gottesdienst mit Abendmahl, 
Pfr. Rolf Weber, Jürg Käser (Orgel) und 
Fabian Tschopp (Flöte)

Di 8. 13.30 Spielnachmittag für Mitspielende und 
Interessierte, Rest. Rössli, Hermiswil

So 12. 9.30 Gottesdienst mit Mayen-Mandat, 
Pfr. Rolf Weber und Kathrin Leiva (Orgel).
Siehe dazu weitere Angaben auf dieser Seite.

Di 14. 19.30 BIBLEAS – Bibellesekreis im Kirchgemeindehaus
   Wir lesen im 9. Kapitel des Markus-Evnageliums.
Sa 18. 20.00 KONZERT – Peter Aebersold Band

Eintritt frei – Kollekte, ein Kultur-Berg Angebot
Di 21. 12.00 Mittagstisch der Silbergruppe im Restaurant 

Rössli Hermiswil. Bitte anmelden bis 17.4. unter 
Tel. Nr. 062 968 11 10

So 26. 9.30 Gottesdienst, Prädikant Urs Gfeller und 
Regula Reichen (Orgel).    

Mo 27. 13.30 Wanderung der Silbergruppe Seeberg
Treffpunkt Parkplatz Landi Riedtwil.

Mai
So 3. 9.30 Gottesdienst, Prädikant Urs Gfeller und 

Bettina Seeliger (Orgel).

Pfarramt Seeberg 
Pfr. Rolf Weber, Berggasse 6
Tel. 062 968 11 54
pfarramt@kirche-seeberg.ch

Präsidium:
Pat Wackernagel, Burgerweg 10, 
3365 Seeberg, Tel. 079 674 75 81
praesidium@kirche-seeberg.ch

Sigristin Kirche & Kirchgemeindehaus
Therese Zurflüh-Frei, Bergstrasse 10,
3365 Seeberg, Tel. 079 868 34 00
sigristen@kirche-seeberg.ch

Amtswochen

1. – 12. April:
Pfr. Rolf Weber – 
Telefon: 062 968 11 54

13. – 22. April: 
Pfrn. Verena Haudenschild – 
Telefon: 079 287 95 99

23. – 30. April: 
Pfr. Rolf Weber – 
Telefon: 062 968 11 54

Mandat zur Mässigung der Kleideren

Gratulationen

Wir gratulieren herzlich zum 
Geburtstag:

 Bethli Ryser,  Schlüchtern 14, 
Schwarzenburg

  zum 97. Geburtstag 
am 17. April.

 Ruth Galli, Grabenweg 7, Seeberg
zum 80. Geburtstag 
am 20. April

Wir wünschen den Jubilarinnen 
gute Gesundheit und Gottes 
reichen Segen.

Zum Hochzeitstag:

 Hans Rudolf und Johanna Gerber, 
Leinackerweg 47, Seeberg

  am 26. April 
zur Diamantenen Hochzeit

 Anton und Marianne Mühlheim, 
Juchten 33, Oschwand

  am 30. April 
zur Goldenen Hochzeit.

Liebe besteht nicht darin, dass 
man einander ansieht, 
sondern dass man gemeinsam in 
die gleiche Richtung blickt.
Antoine de Saint-Exupery

Wir gratulieren den Jubilarinnen
und Jubilaren von ganzem 
Herzen und wünschen alles Gute
und Gottes reichen Segen.
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Kasualien

Beerdigungen
2. Februar
  Marianne Rohrer-Affolter,   

 (geb. 1943), Riedtwil

6. Februar 
  Margrit Hiltbrunner-Schär,   

 (geb. 1945), Grasswil

16. Februar
  Hanni Gerber-Kaderli, 

 (geb. 1924), Grasswil

Seid getrost und unverzagt, 
ihr alle, die ihr des Herrn harret!
Psalm 31,25

950 Jahre Kirche Seeberg
Wie feiert man standesgemäss ein Kirchenjubiläum? Und dies ein Jahr nach 
zwei Kirchenjubiläen in den Nachbarkirchgemeinden? Nun ja, wenn der 
Pfarrer seinen Studienurlaub dazu genutzt hat, in die Geschichte seiner 
Kirchgemeinde einzutauchen, so stösst er auf besondere Sachen. Ich 
möchte Ihnen, liebe Gemeinde, meine Trouvaillen nicht vorenthalten, son-
dern direkt miterleben lassen. Die «Gnädigen Herren» haben immer wieder 
Mandate erlassen, die das Leben der Kirchgemeinden regeln und gestalten 
sollten. 

So zum Beispiel im Mandat vom 27. Januar 1673:
1. Schultheiss und Rat an die herren geistlichen alhier: — die langen predi-
gen über die stund machend nit nur die zuohörer ins gemein verdrüssig, 
und sind daher, und weilen ein kurze substanzliche action besser gefasset 
und zuo nuz gemacht werden kan,  (…)

2. Schultheiss und Rat an alle Deutschen Amtleute, die Städte im Argau, 
freyweibel und amman, sie sollen den Predikanten empfehlen, kürzere 
Predigten zu halten (Gründe allgemeiner Art wie in; sonderlich aber kön-
nen solche lange auffhaltungen des volcks uffem landt, so im kirchgang 
durch weite des wegs oder kelte und sonst unbequeme witterung ungele-
genheit leiden muoss oder von der obligenden veld arbeit abgehalten wdrt, 
– zum ussbleiben anlessig sein. Die Predikanten sollen ihre action allwegen 
die bestirnte stund lang fein methodisch und substanzlich zeverhandlen 
sich befleissen –

In diesem Mandat setzen sich die «Gnädigen Herren» für kürzere Predigten 
(unter eine Stunde) und gehaltvoller Verkündigung ein. Im sogenannten 
Mayen-Mandat aus dem Jahre 1763 – wird den Gläubigen ins Gewissen ge-
redet. Das jährliche Verlesen dieses Mandates soll die Gemeinde in Anleh-
nung an die Zehn Gebote zu Zucht und Ordnung ermahnen. Von da dürfte 
der Ausdruck «abkanzeln» stammen. Ab der Kanzel wurden öffentliche Ver-
lautbarungen bekannt gemacht und unrühmliches Benehmen wurde 
öffentlich gerügt. Aufgrund der enormen Länge und des zunehmend als 
anachronistisch empfundenen Inhalts wurde die öffentliche Verlesung 
schliesslich 1814 eingestellt.

Die «Gnädigen Herren« reglementierten auch das Tragen allzu prachtvoller 
oder dem Stand nicht entsprechender Kleidung mit einem Mandat.

Sonntag, 12. April – 9.30 Uhr
Am Sonntag nach Ostern tauchen 
wir mit dem Verlesen des Mayen-
Mandates in diese Zeit ein. An die-
sem Sonntag werden Frauen und 
Männer – gemäss Vorgabe der 
«Gnädigen Herren» getrennt in 
der Kirche sitzen: die Frauen auf 
der Nordseite (links) und die 
Männer auf der Südseite (rechts).
Lassen Sie sich auf dieses Erlebnis 
ein. In Seeberg war das getrennte 
Sitzen noch bis in die 1970er Jahre 
Brauch. 

Weitere Anlässe zum 950-Jahr-Jubiläum – 
Detaillierte Informationen folgen später

Samstag, 6. Juni – 9.00 Uhr
Ganztägiger Ausflug nach Wolhusen
Besuch der Burgruine Wolhusen unter 
kompetenter Führung von T. Duss, lang-
jähriger Präsident der Stiftung Burgruine
Wolhusen. Die erste urkundliche Erwäh-
nung im Jahre 1076 geht auf Seeliger 
von Wolhusen zurück. Mittagessen in 
Wolhusen. 

Sonntag 26. Juli – 9.30 Uhr
Dreiblatt-Sommer-Gottesdienst mit Jubiläums-Bezug.
Im Anschluss Apéro im Pfarrhausgarten.

Sonntag 6. September – 9.30 Uhr
Kirchenchor Wynigen – verstärkt mit Frauen und Männern aus unse-
rer Kirchgemeinde – die Walliser Mundart-Messe «häärtswärts». Wer 
aus Seeberg, Grasswil, Hermiswil, Juchten oder Riedtwil hilft mit? 
Weitere Angaben unter Kirchgemeinde Wynigen (Seite 16).

Sonntag 1. November – 9.30 Uhr
Fest-Gottesdienst mit Enthüllung der zwei Wappenscheiben «Hermiswil» 
und «Martin auf dem Berg« im Kirchenschiff.

Datum noch in Abklärung
Open-Air-Kino im Pfarrhausgarten oder In-Door-Kino in der Kirche. 
Wir hoffen auf schönes Wetter.

Wir wünschen allen Reisenden 
schöne Tage im Tessin!

Ferien für Senior:innen
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Rumendingen, Wynigen
www.kirchewynigen.ch
Evang. -Ref. Kirchgemeinde Wynigen
Postfach 110
3472 Wynigen

Pfarramt:
Pfrn. Felicitas Rossi-Weber
Pfr. Gian-Enrico Rossi
Dorfstrasse 8, 3472 Wynigen
Tel. 034 415 11 38
pfarramt@kirchewynigen.ch

Präsidium:
Ruth Zurflüh, Postfach 110
3472 Wynigen, Tel. 034 415 12 43
praesidium@kirchewynigen.ch

Sigristin:
Susanne Schweizer, Kappelenstrasse 83,
3472 Wynigen, Tel. 034 415 14 63

Katechetin:
Cornelia Walther, Schmiedenmatt 10, 
3472 Wynigen, Tel. 034 530 14 66
kuw-unterricht@kirchewynigen.ch

Gottesdienste & Veranstaltungen

März
Fr 27. 19.30 Atempause in der Kirche
So 29. 19.30 Gottesdienst am Palmsonntag, Pfr. Gian-Enrico 

Rossi, anschliessend Kirchenkaffee

April
Mi 1. 9.30 Chindersinge im KiWy (bis 11.00 Uhr)
Fr 3. 9.30 Karfreitagsgottesdienst mit Abendmahl und 

dem Kirchenchor, Kathrin Leiva und Regula 
Reichen, Orgel; Pfr. Gian-Enrico Rossi

So 5. 9.30 Ostergottesdienst mit Abendmahl und Musik 
von Ruth und Jörg Lips, Pfrn. Felicitas Rossi

So 12. 9.30 Gottesdienst, Pfrn. Barbara Ingold
  9.30 Sonntagschule in der Kapelle Breitenegg 
Mo 13. 14.00 Spielnachmittag im KiWy (bis 16.00 Uhr) 
Mi-Fr 15.-17.  Kindertage
Do 16. 20.00 Bibelabend im KiWy, Pfr. Gian-Enrico Rossi
So 19. 9.30 Familiengottesdienst in der Kirche mit dem 

Kindertage-Team und Pfr. Gian-Enrico Rossi
So-Fr  19.-24.  Ferien für Senior:innen in Ponte Tresa TI 
Sa 25. 13.45 Jungschi Glungge in der Kapelle Breitenegg
So 26. 9.30 Gottesdienst, Pfr. Stephan Bieri
Mi 29. 9.30 Chindersinge im KiWy (bis 11.00 Uhr)

Pfarramt: Vom 7. bis zum 12. April wird das Pfarramt vertreten durch 
Pfrn. Alice Pohl, Tel. 062 961 88 77.

Kirchenchor

Leitung: Kathrin Leiva
Jeden Montag um 19.45 Uhr in 
der Kirche Wynigen neue 
Sängerinnen und Sänger sind 
jederzeit willkommen!
Zur Zeit sind Projektsängerinnen 
und -sänger gesucht!
Kontakt: Christine Zahn-Fischer, 
Tel. 079 483 56 19
christine.zahn@besonet.ch

Johannes 20,29

Jesus sagt zu Thomas: 
Weil du mich gesehen hast, darum glaubst du? 
Selig sind, die nicht sehen und doch glauben! 

Weitere Kontakte

Sonntagschule:
Erika Zimmermann, 
kind_jugend_familie@ kirchewynigen.ch, 
und Pfarramt

Jungschar:
Selomi Wynistorf, Tel. 077 505 57 81

Jugendtreff ÄXTRA:
Esther Reinhard, Tel. 078 899 72 10

Kindersingen:
Esther Ita, Tel. 079 790 59 46

Amtshandlungen 

Abdankungen

19. Dezember
  Johann Rudolf Locher,Ehe-  
  mann von Margaritha Locher- 
  Zwahlen, Sollberg, 
  29. April 1941 – 10. Dez. 2025

20. Januar
  Ulrich Widmer, Häckligenlöchli,

14. April 1949 – 12. Januar

Jesus spricht: Ich bin die 
Auferstehung und das Leben. 
Wer an mich glaubt, wird leben, 
selbst wenn er stirbt. Und wer 
lebt und an mich glaubt, wird 
niemals sterben.
Johannes 11,25-26
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Kollekten Dezember 2025 
bis Februar 2026 

Dezember
 7. Forum G2W 91.00
 14. Velafrica 75.20 
 19. Begleitung Schwer-

kranker Huttwil 505.00 
 21. Selam 138.55
 24. Kantonale Weih-

nachtskollekte 211.00
 25. Kantonale Weih-

nachtskollekte 292.00 

Januar
 1. Besuchsdienst 247.00 
 4. Gideons 176.00 
 11. Pro Juventute 128.00
 18. Tischlein deck dich 163.40
 25. Kovive 195.10 

Februar
 1. Kirchensonntag 199.30 
 8. Fairmed 138.45 
 15. Schweizer Kirchen 

im Ausland 117.25 
 22. Brot für alle 317.80

Die Kollekte ist ein Bestandteil 
des Gottesdienstes, ein erster 
Schritt zur tätigen Liebe.

Geben ist seliger als nehmen.
Apostelgeschichte 20,35
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Seniorenwandergruppe

Am Dienstag, 7. April lädt die Wandergruppe ein zur Rundwanderung:  
Wil – Tumli – Alchenstorf – Ieschberg – Spitz – Schafrain
Treffpunkt: 13.15 Uhr, Bahnhof Wynigen
Kontakt: Annamarie Jost, 034 415 16 52

Eine fröhliche Stimmung herrschte am 21. Februar im Uhlmannhaus am Suppentag zu Gunsten der Aktion «Brot 
für alle», und auch das anschliessende Kasperlitheater fand grossen Anklang. Herzlichen Dank allen, die mitgewirkt 
haben oder vorbeigekommen sind!

Einladung zum Mitsingen

Urchige Klänge durchziehen die Walliser Mundart-Messe
 «häärtswärts». Der Kirchenchor Wynigen singt sie auf Berndeutsch, 

begleitet von Orgel, Querflöte und Klarinette.
Wer hat Lust, bei diesem Projekt mitzumachen?

Gerne darfst du einmal unverbindlich zum Schnuppern 
kommen. Erfahrung im Notenlesen ist praktisch, 

aber nicht notwendig. Bis bald! 
Proben
Jeden Montag vom 13. April bis zum 31. August (ohne Sommerferien) 
von 19.45 bis 21.15 Uhr in der Kirche Wynigen, 
Hauptprobe am 5. September, 9.00 bis 12.00 Uhr
Auftritte
Konzert-Gottesdienst in Seeberg:
Sonntag, 6. September, 9.30 Uhr 
Konzert-Gottesdienst in Wynigen:
Sonntag, 13. September, 19.30 Uhr 

Auskunft 
Dirigentin Kathrin Leiva, 078 723 80 08, 
kathrin.leiva@alkaleha.ch

«häärts-wärts»

Wir wünschen allen Reisenden 
schöne Tage im Tessin!

Ferien für Senior:innen

Singtag
von ganzem Herzen – aus voller Kehle – für alle

Am Samstag, 2. Mai findet in Bern der zweite Singtag der Reformierten 
Kirchen Bern-Jura-Solothurn statt (www.singtag.ch). In verschiedenen Kir-
chen gibt es acht Workshops, die individuell besucht werden können. Das 
Pfarrteam Wynigen lädt alle Singbegeisterten aus dem Dreiblatt-Gebiet ein,
mit dem Zug um 8.31 Uhr gemeinsam anzureisen. Wir besammeln uns um 
8.15 Uhr am Bahnhof Wynigen und treffen uns spätestens wieder zum Ab-
schluss-Gottesdienst um 17.00 Uhr in der Heiliggeistkirche. Selbstverständ-
lich kann man auch nur eine kürzere Zeit in Bern verbringen.

Super Suppentag!
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